
3. Ferienwoche 2021 
Kochwoche in Brienzwiler vom 31. Mai – 5. Juni 2021 
 

Die fünf Feriengäste starteten die Woche mit einem feinen Mittagessen 
im Garten. Danach begannen wir schon mit der Zubereitung des 
Nachtessens. Eine feine Eiersauce und eine Cocktailsauce für die 
„Gschwellten“ wurden zubereitet. Die Titelseite des Kochbuches wurde 
ausgemalt und das Erdbeertiramisu wurde von jedem in seiner 
Dessertschale wunderbar eingefüllt. Anschliessend gingen wir auf einen 
Fotoparcours durch das Freilichtmuseum Ballenberg. Viele Dinge 
mussten gefunden werden und mit dem eigenen Natel wieder gleich wie 
auf der Vorlage fotografiert werden. Die Gäste hatten grossen Spass an 
dieser Aufgabe. Später gab es unser Nachtessen und danach wurde in 
der Stube noch lange Dog und Eile mit Weile gespielt. 
Am nächsten Tag besuchten wir nach dem Frühstück den Knusperecken 
in Schwanden und durften dort der Meringues-Herstellung zuschauen. 
Reich beschenkt mit Meringues wanderten wir zurück nach Brienzwiler 
und genossen dort ein spätes Mittagessen. Am Nachmittag wurden fünf 
Kilo Erdbeeren gerüstet und zu Konfitüre verarbeitet. Danach lernten die 
Gäste im Kochkurs Partyfilet und Ofengemüse zubereiten. Das war sehr 
lecker. Am Abend spielten wir ein Lotto und alle Preise hatten natürlich 
mit dem Kochkurs zu tun. So gab es zum Beispiel Küchentücher, gute 
Rüstmesser, wunderbare Holzkellen und Bretter zu gewinnen.  
Am Mittwoch fuhren wir mit dem Postauto, dem Zug, dem Bus und der 
Zahnradbahn zu den Reichenbachfällen. Im Moment sind die 
Wassermengen vom Fall so hoch, dass wir dort oben gratis geduscht 
wurden. Von Meiringen aus spazierten die vier Wanderer zu Fuss bis 
Brienzwiler, das sind über 10 Kilometer. Wieder zu Hause lernten wir die 
Zubereitung von Toast Hawaii und Toast Williams kennen. Dazu gab es  
frischen Salat mit feinen Kräutern aus dem eigenen Garten.  
 

   
Erdbeertiramisu   Die Kochgruppe im sonnigen Garten 



Am Donnerstag lernten die Gäste im Kurs Hörnlisalat und italienischen 
Brotsalat zubereiten. Ausgerüstet mit Holz und dem Picknick gingen wir 
zur Feuerstelle in der nahen Waldlichtung und brieten dort Schlangen-
brote und Würste. Zum Dessert gab es Schoggibananen. Es war sehr 
lustig und unterhaltsam. Am Nachmittag malten alle im Garten 
Untersätze für heisse Pfannen mit Porzellanfarben. Nach diesem 
strengen Tag genossen wir abends den lustigen Film „Das doppelte 
Lottchen“ von E. Kästner. 
 

        
 Lottospiel       Schlangenbrote am Feuer      Porzellanmalen 
 

Am Freitag ging es mit der Dampfbahn zur Planalp und die Wander-
gruppe spazierte zurück nach Brienz. Am Nachmittag lernen wir noch 
Kräutersalz und Flammkuchen zubereiten, Bräzelis selbst machen und 
Sirup herstellen. Den blühenden Holunder haben wir auf der Wanderung 
selbst gesammelt.  
    

     
 

Am Freitagabend wurde zusammen mit Gitarrenbegleitung gesungen. 
Viele lustige Volkslieder erklangen im Garten. 
Es war eine intensive und unterhaltsame Woche mit vielen schönen 
Erlebnissen und neuen Erfahrungen. Hoffentlich probieren die Gäste ihre 
einfachen neuen Rezepte zu Hause auch aus. 



 
 
 

 


